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32 Jahre zuverlässig
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Anzeige

Weihnachtsmarkteröffnung 2023 

Gebirge | Gelobtland | Lauta | Niederlauterstein | Lauterbach | Kühnhaide | Reitzenhain  
Rübenau | Satzung | Pobershau | Rittersberg | Ansprung | Grundau | Sorgau | Zöblitz

Am 29.11.2023 war es endlich wieder soweit – pünktlich um 18:00 Uhr 
läuteten die Glocken von St. Marien den Beginn der „Marienberger Weih-
nacht“ ein. Dazu konnte Oberbürgermeister André Heinrich zahlreiche 
Gäste auf dem Weihnachtsmarkt begrüßen. Eine stattliche Zahl von 30 
Kindern der Vorkurrende und Kurrende der Kirchgemeinde St. Marien 
aus Marienberg und Satzung sowie die festlichen Klänge der Bergkapelle 
Pobershau sorgten für eine stimmungsvolle Atmosphäre. Nach einleiten-
den Worten des Oberbürgermeisters wurden mit einem lautstarken en-
thusiastischen „Licht an!“ die Kerzen des schneebedeckten Weihnachts-
baums und der altehrwürdigen Pyramide entzündet. 

Bis zum 22. Dezember duftet es in der Bergstadt nach Glühwein, Brat-
wurst, gebrannten Mandeln und weiteren köstlichen Leckereien. Täglich 
sorgt der Weihnachtsmann für glänzende Kinderaugen, weihnachtliche 
Klänge ertönen ringsum und sicherlich findet sich außerdem in den Ver-
kaufsständen oder den weihnachtlich geschmückten Geschäften der 
Innenstadt die zündende Idee für das eine oder andere Weihnachtsge-
schenk. 

Der Weihnachtsmarkt ist sonntags bis donnerstags von 11:00 bis 19:00 
Uhr, sowie freitags und samstags von 11:00 - 20:00 Uhr geöffnet. Am 
Freitag, dem 22.12. kann der Weihnachtsmarkt sogar bis 21:30 Uhr be-
sucht werden.

Genießen Sie die schönste Zeit des Jahres auf dem Marienberger Weih-
nachtsmarkt mit heiter-fröhlichen aber auch besinnlichen Momenten im 
Kreis von Familie und Freunden – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Glanzpunkte sind am 3. Adventswochenende natürlich die  
„Offenen Höfe“ am Samstag und die Große Bergparade am Sonntag. 
Die Geschäfte der Innenstadt laden am 3. Adventssonntag nochmal zum  
Advents-Shopping ein und der Adventskalender verspricht mit etwas 
Glück täglich schöne Preise.

Herzliche Einladung zur Großen Bergparade | 17.12. | ab 14:00 Uhr

Höhepunkt der Marienberger Weihnacht ist für die Einheimischen wie auch für tausende Gäste aus nah und fern die Große Bergparade. 
Traditionell am 3. Advent ziehen ca. 350 Trachtenträger sowie ca. 180 Bergmusiker sächsischer Bergbrüderschaften und 

Knappschaften durch die Bergstadt und formieren sich zum bergmännischen Abschlusszeremoniell vor dem Marienberger Rathaus.
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Liebe Marienbergerinnen und Marienberger, 

die Advents- und Weihnachtszeit ist eine besinnliche Zeit, in der 
wir innehalten, uns Zeit für die Familie nehmen und an die Men-
schen denken, die Not leiden. Und wir denken in dieser Zeit 
besonders an die vielen Menschen weltweit, die unter Bürger-
kriegen leiden, an die Kinder, die hungern, an die Menschen, die 
zu Weihnachten keinen Grund zum Feiern haben. 

Lassen Sie mich daher zu Beginn meiner Ansprache all jenen 
danken, die sich für andere einsetzen, die etwas Persönliches 
tun, um zu helfen. Sie, die vielen sozial Engagierten, geben un-
serer Gesellschaft immer wieder ein menschliches Gesicht. 

2023 war für Marienberg wiederum ein erfolgreiches aber auch 
sehr anstrengendes Jahr – mit weiteren kleinen und großen 
Fortschritten sowie beachtlichen Erfolgen. 

Die Stadtentwicklung hat weitere Fortschritte gemacht. Wir ha-
ben viel Neues geschaffen und dabei auch alten Gebäuden ein 
frisches Aussehen verschafft. Die Nutzer dieser Objekte sind 
dankbar und genießen mit großer Freude die neuen Annehm-
lichkeiten. Unsere Stadt hat sich dabei weiter herausgeputzt. 
Man spürt, dass kleine Schritte und Beharrlichkeit auch in büro-
kratischen Zeiten doch zielführend sein können. 

Das Jahr 2023 hat uns aber auch viel abverlangt. Krisenge-
schüttelt und von Inflation geprägt müssen wir uns zwangs-
läufig alle an diese Situationen anpassen. Unternehmen haben 
hart zu kämpfen. Nicht nur die Preissteigerungen am Markt sind 
ein Problem, sondern auch der Fachkräftemangel greift weiter 
um sich. Es ist also auch jeder Einzelne gefragt, für sein Unter-
nehmen das ihm Möglichste zu tun, um die durchaus schwieri-
gen Zeiten gemeinsam zu bewältigen.

Mit einem Blick auf die reichhaltigen Veranstaltungen in unserer 
Stadt und den Ortsteilen habe ich mich gefreut, dass viele Be-
sucher und Gäste uns die Ehre gegeben haben. Gefreut aber 
auch, weil sich doch viele Vereine und Bürgerinnen und Bürger 
aus unserer Mitte mit eingebracht haben. Dieses Engagement 
ist so wichtig, weil wir ohne diese Mitwirkung gar keine Ver-
anstaltungen mehr machen könnten. Lassen Sie uns also auch 
nächstes Jahr entsprechend zusammenkommen und helfen 
Sie mit, unsere Feste und Veranstaltungen in der Stadt mit aus-
zugestalten.

Ich möchte heute allen Danke sagen, die sich für andere Men-
schen, für soziale Zwecke, und für die Wirtschaft engagiert 
haben, die dazu beigetragen haben, Neues aufzubauen – die 
Stadt voranzubringen: 

Bei den Inhabern vieler Unternehmen, die zusätzliche Ausbil-
dungsplätze geschaffen haben, um jungen Menschen vor Ort 
eine Chance zu geben. 

Bei den Freiwilligen, die sich ehrenamtlich in der Hospizbe-
wegung engagieren, um Schwerstkranken und Sterbenden 
menschliche Zuwendung zu geben und einen Abschied in Wür-
de zu ermöglichen. 

Bei den vielen Übungsleitern und freiwilligen Helfern in unseren 
Vereinen, in den Rettungsdiensten, in der Feuerwehr oder an-
deren Organisationen.

Und schließlich bei den Lehrern und Erziehern in unseren Schu-
len und Kindereinrichtungen mit ihrem hohen Engagement zur 
Betreuung und Bildung unserer Kinder und Jugendlichen. 

Marienberg ist im Jahr 2023 weiter vorangekommen - dank 
der Menschen, die ich beispielhaft genannt habe und dank der 
vielen anderen, die sich in verschiedenen Bereichen für unsere 
Stadt einsetzen. 

Liebe Marienbergerinnen und Marienberger, niemand wird sa-
gen, dass alle Probleme gelöst sind. 

Wir müssen und werden weiter hart an der Entwicklung unserer 
Stadt und der Verbesserung der dazugehörigen Rahmenbedin-
gungen arbeiten. 

Wir können dabei auf vier große Stärken vertrauen: Auf die 
wirtschaftlichen Potenziale, die in Marienberg stecken, auf die 
Attraktivität unserer Stadt mit ihren Ortsteilen, auf unseren Mit-
telzentrumsstatus mit allen dazugehörigen Versorgungsfunktio-
nen und vor allem auf das soziale und menschliche Engage-
ment von uns Allen. 

Oft sind es nicht die großen Visionen, die uns nach vorne brin-
gen, sondern das praktische Handeln im Alltag, den Dienst am 
Nächsten oder auch nur das offene Ohr für Menschen in Not. 

Gerade zu Weihnachten ist es gut, an diese vielen Beispiele zu 
denken. Sie machen Mut und geben Kraft. 

Ich wünsche Ihnen im Namen des Stadtrates der Großen Kreis-
stadt Marienberg und ganz persönlich ein frohes und friedliches 
Weihnachtsfest sowie ein paar ruhige und besinnliche Stunden 
zum Ende des Jahres 2023.

Für 2024 wünsche ich Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit, 
Schaffenskraft und viele positive Momente. Bleiben Sie unserer 
Stadt Marienberg bitte weiter in Gewogenheit verbunden. 

Es grüßt Sie von Herzen

Ihr André Heinrich
Oberbürgermeister
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Wohl geschnitzt und nicht gedrechselt

In der einstigen Arbeitsgemeinschaft Schnitzer und Bastler Marienberg 
(seit 1990 wieder Schnitz- und Bastelverein Marienberg e. V.) waren sich 
im Jahr 1972 die Mitglieder und federführend Rudolf Kunis (1889-1974) 
einig, dass dem Marienberger Weihnachtsmarkt eine Weihnachtspyra-
mide fehlt. Andere erzgebirgische Bergstädte hatten schon vorgelegt. 
Genehmigungen waren rasch eingeholt, allein die Materialbeschaffung 
bereitete den Männern Sorge. Und man nahm, was man kriegen konnte – 
so war das damals in der DDR. 

Um den Aussichtsturm „Dreibrüderhöhe“ zu sanieren wurden bereits ge-
hobelte Treppenpfosten gelagert. Die jedoch, wie sich kurze Zeit später 
herausstellte, keine Verwendung mehr erfuhren. Der Aussichtsturm war 
schon lange baupolizeilich gesperrt. Er stand zudem unweit des Sperrge-
bietes am Truppenübungsplatz. Am 11.03.1977 erfolgten sein Abriss und 
die Verschrottung der Bauteile. Übrig blieben die Treppenpfosten.

Erfinderisch, wie der Erzgebirger so ist, kam dieser auch mit den nur 6 
Zentimeter schmalen Brettern zu Rande. Rudolf Kunis entwarf die entspre-
chenden Zeichnungen zur Herstellung der von beiden Seiten geschnitzten 
unverwechselbaren Kunstwerke, welche reliefartig geschnitzt wurden.

50 Jahre Weihnachtspyramide (1973-2023)
Kreis des Lebens

Zum 1. Advent 1973 drehte die Pyramide dann ihre Runden und wieder-
holt sie seitdem. Der schon erkrankte Rudolf Kunis konnte das Werk am 
14.01., wenige Wochen vor seinem Tod am 28.02.1974, per Sonderge-
nehmigung aus einem eigens dafür organisierten Auto heraus noch sicht-
lich stolz bewundern.

Es ist wie der Kreis des Lebens… auf der untersten Etage der Pyramide 
in Augenhöhe des Publikums drehen sich die Bergleute, ganz oben be-
finden sich Bergmann und Engel, der die Bergleute beschützt hat. Dazu 
eine Beeren- und eine Holzsammlerin, ein Pilzsucher, Kinder und 
Menschen aus dem Alltag der Region. Darüber die singenden Kinder 
der Kurrende. Die Figurenkonstellation der Pyramide auf dem Marienberger 
Markt ist ganz typisch für eine erzgebirgische Stadt, die zum einen stolz auf 
ihre Bergbaugeschichte ist, zum anderen daran erinnert, wie hart das 
Leben der einfachen Leute in dieser Gegend war, die dennoch zu feiern 
wussten und Halt in den Traditionen, nicht nur der Weihnachtszeit, fanden. 
Viele Jahrzehnte lang drehte sich die Pyramide auf dem Markt. 2020 er-
folgte ihre Restaurierung. Eine neue Trägerkonstruktion, ein neues Flügel-
rad und die Überarbeitung der Figuren erlauben nun erneut ein Kommen 
und Gehen für hoffentlich mindestens wieder 50 Jahre.

Quellen:
Matthias Zwarg, Werk der Woche: Im ewigen Kreislauf 
des Lebens, in: Freie Presse, erschienen am 23.12.2021.
Schnitz- und Bastelverein Marienberg e. V.

Im Rahmen der Eröffnung des Weihnachtsmarktes wurde in diesem Jahr auch dem 50. Jubiläum der Marktpyramide und ihrer ursprünglichen Initiatoren 
gedacht. Stellvertretend für alle Mitglieder des Schnitz- und Bastelvereins Marienberg e. V. nahm der Vorsitzende Wolfgang Blasius die Glückwünsche 
und das Dankeschön des Oberbürgermeisters André Heinrich entgegen – einen ordentlichen Vorrat an „Pyramidenöl“ als Inspiration 
für viele weitere kreative Ideen.

50 Jahre Weihnachtspyramide (1973 – 2023)

OB Heinrich / Wolfgang Blasius
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Liebe Leserinnen und Leser!

Wohnungen werden umgeräumt, Gewohnheiten auf den Kopf ge-
stellt, der Geräuschpegel im ganzen Haus gesenkt, Prioritäten neu 
geordnet. Wenn die Geburt eines kleinen Erdenbürgers ansteht, ist 
das eine Zeit unter anderen Umständen. In erster Linie natürlich für 
die werdende Mutter. Aber betroffen sind alle Angehörigen.  

Aus naheliegenden Gründen ist daher auch Advent und Weihnachten 
eine Zeit der anderen Umstände. Eben, weil es um die Geburt eines 
Kindes geht – in unserer Menschenfamilie. Klar, dass es da etwas 
ruhiger und konzentrierter zugehen soll in diesen Tagen, in denen bei 
den meisten die Haut ein wenig dünner scheint.

Eine Zeit unter anderen Umständen – das spürt man schon in den 
Weihnachtsgeschichten nach Matthäus und Lukas. Menschen, die 
sonst kaum etwas miteinander zu tun haben, rücken zusammen: 
Dicht nebeneinander haben sie ein für allemal ihren Platz gefunden: 
Augustus, der Kaiser; Quirinius, der Statthalter Syriens; Joseph, ein 
Handwerker aus Galiläa; drei Gelehrte aus dem fernen Orient und 
allerhand einfaches Volk. Auf Rangordnung und politische Stellun-
gen legen die Evangelisten keinen Wert. Die Tagesschäfte werden zur 
Makulatur. In alle durchgeplanten Verpflichtungen drängt sich Gott 
selbst hinein. Seine unwiderstehliche Liebenswürdigkeit, die er ins 
Jesuskind hineinlegt, schafft Zeit und Raum für das, was in keinem 
Protokoll vorgesehen war. Die Terminkalender werden geschwind 
korrigiert. Gottes Ewigkeit dringt für diesen einzigartigen Moment 
der Gnade in unsere Weltzeit ein. Es wird Platz, wo eigentlich keine 
Herberge ist. Es wird möglich, woran niemand auch nur zu denken 
wagte. Die Zuständigkeiten verschieben sich. Erwartungsfrohe Stim-
men werden laut, wo längst zur Nachtruhe geläutet wurde.

Auf das zunächst Unsichtbare und dann winzig Kleine zielt alle 
Konzentration. Wer will sich davon nicht berühren lassen - wenn 
Gott sich in aller Menschlichkeit bemerkbar macht, zunächst in der 
Bauchhöhle einer Frau und dann endlich zur Welt kommt? Mitten in 
der römischen Besatzungszone – sozusagen zwischen allen Fronten 
– vorübergehend eine löchrige Behelfsbehausung findet, bevor nur 
noch die Flucht nach Ägypten den einzigen Ausweg zum Überleben 
bietet.

Noch während der Schwangerschaft stimmt seine Mutter, Maria, ein 
Lied an, das die ganze Welt unter anderen Umständen sieht: „Mei-
ne Seele erhebt den Herrn, und mein Geist freut sich Gottes, meines 
Heilandes; denn er hat die Niedrigkeit seiner Magd angesehen. (...) 
Er stößt die Gewaltigen vom Thron und erhebt die Niedrigen. Die 
Hungrigen füllt er mit Gütern und lässt die Reichen leer ausgehen. 
Er gedenkt der Barmherzigkeit und hilft seinem Diener Israel auf.“ 
(Lukas 1)

Jetzt, da wir Gott eigentlich nicht mehr ignorieren können, wird alles 
anders: Niedrige werden erhoben, Hungrige werden satt, Arme fin-
den Beachtung. Das Gute wird Recht und das Rechte wird gut. 

In Bethlehem spielen sich bald seltsame Szenen ab: Raue Gesellen 
mit Fingerspitzengefühl, Unterdrückte mit erhobenen Häuptern und 
Könige mit gebeugten Knien. Auf unseren Krippen und Pyramiden 
stehen diese Figuren bis heute dicht beieinander, als ob es sich um 
ein Missverständnis handelt. Da kommt etwas zusammen, was nie 
zusammengehörte. Nur hier geht das: an der Krippe – und besonders 
zu Weihnachten in allen Kirchen dieser Welt.

Für diejenigen freilich, die lieber auf Distanz bleiben, ist das alles 
nur eine beiläufige Episode am Rande. Die Weltgeschichte lässt sich 
natürlich auch unter „normalen“ Umständen weitererzählen. Also: 
Terror im Heiligen Land, Hunger und Angst in Gaza, Flüchtlinge an 
der Grenze zu Ägypten, Zerstörung und Trauer in der Ukraine und, 
und, und. 

Die modernen Kaiser und Statthalter sitzen weiter hinter den Matt-
scheiben. Alle Jahre wieder an ihren fein dekorierten Konferenzti-
schen und achten mehr auf das Protokoll als auf unkonventionelle 
Ideen. Ist es denn wirklich so schwer zu begreifen, dass die Sehn-
sucht der Menschen nicht mit immer neuen Gesetzen und Verträgen 
verblendet werden will; und auch nicht mit theatralischem Aktionis-
mus? Ist das so schwer zu verstehen: Mit dem von uns Machbaren 
allein werden wir niemals guter Hoffnung sein.

Advent und Weihnachten stimmen uns ein auf das freudigste Ereig-
nis der Weltgeschichte – Eine Zeit in anderen Umständen, weil Gott 
unterwegs ist. 

Ein gesegnetes Christfest wünscht Ihnen allen 

Pfarrer Volkmar Freier

Advent und Weihnachten – die Welt in anderen Umständen
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Alle Jahre wieder…

…wird der Weihnachtsbaum im Eingangsbereich des Rathauses von 
einer Grundschule der Großen Kreisstadt Marienberg geschmückt. In 
diesem Jahr kamen die Kinder des Hortes der Grundschule Kühnhaide 
gemeinsam mit ihrer Erzieherin Frau Müller und der Schulleiterin Frau 
Buschbeck in das Marienberger Rathaus. Im Gepäck hatten sie jede 
Menge selbst gebastelten Christbaumschmuck. Mutig kletterten alle 
Kinder auf die große Leiter, 
um die Sterne und Engel an 
den Baum zu hängen. Angst 
hatte dabei niemand. Durch 
die vielen helfenden Hände 
verwandelte sich die Tanne in 
Windeseile in einen wunder-
schönen Weihnachtsbaum. 
Im Anschluss an das Weih-
nachtsbaumanputzen blieb 
noch etwas Zeit, um sich ein 
wenig mit dem Oberbürger-
meister Herrn Heinrich zu 
unterhalten. Sogar ein Weih-
nachtslied trugen die Kinder 
noch vor. Dafür hatten sie 
sich natürlich eine Belohnung 
verdient. Ein Korb, gefüllt mit 
Naschereien – aber natür-
lich auch etwas Gesundem 
– sorgte für strahlende Ge-
sichter. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei den Lehrern, Erziehern und Kindern 
für das fleißige Basteln, Vorbereiten und Schmücken bedanken. 

Das tolle Ergebnis dieser Arbeit kann zu den regulären Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung bzw. der Tourist-Information bestaunt werden. Es 
lohnt sich!

Die Stadtverwaltung Marienberg informiert:

Mitteilung über Verkehrsraumeinschränkungen mit Stra-
ßensperrungen und Parkverboten im Innenstadtbereich 
der Großen Kreisstadt Marienberg anlässlich der „Offenen 
Höfe im Advent“ am 16.12.2023 und der Großen Bergparade 
am 17.12.2023

Am Samstag, den 16.12.2023 wird anlässlich der „Offenen Höfe 
im Advent“ in der Zeit von 15:00 – 19:00 Uhr der Marktring voll 
gesperrt. Der Parkplatz auf dem Marktplatz kann während die-
sem Zeitraum nicht genutzt werden.

Am Sonntag, den 17.12.2023 wird während der Durchführung 
der Großen Bergparade von ca. 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr die  
B 171 von der Kreuzung Höhe Goethepark (Friedhofskreuzung) bis 
zur Kreuzung Höhe Weißes Ross (Postkreuzung) voll gesperrt. 
Zeitgleich wird der Marktring voll gesperrt.

Die Umleitung erfolgt an beiden Tagen, aus Richtung Hütten-
grund / B171 kommend über den Goethering – Untere Bahn-
hofstraße. Aufgrund der bestehenden Baumaßnahme im Bereich 
Trebrastraße, erfolgt in diesem Jahr die Umleitung aus Richtung 
Lauta kommend rechts über die Töpferstraße Ri. Poststraße/B 171 
(Ärztehaus) – Untere Bahnhofstraße – Goethering. 
Die entsprechenden Umleitungen sind ausgeschildert. 

Die Bushaltestellen Marienberg, Markt (Linien 207, 490, 
Stadtverkehr C) befinden sich am Samstag von 14:00 Uhr bis 
20:00 Uhr und am Sonntag von 13:00 bis 17:00 Uhr an der Ausfahrt 
des Parkplatzes „Waschanlage“ unweit des MVZ.

Die Haltestellen Marienberg, Gewerbegebiet/Erzgebirgska-
serne und Lauta, Hauptstraße entfallen für diesen Zeitraum in 
Richtung Chemnitz.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Weihnachtsbaum-
spenden 2023

Auch in diesem Jahr haben wir wieder zahlreiche 
Baumspenden von Privatleuten erhalten. Diese 
schmücken nun den Weihnachtsmarkt in 
Marienberg und die Ortsteile. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei den Weihnachtsbaumspendern 
bedanken. Durch Ihren Beitrag wirkt das weihnachtliche Bild 
in Marienberg und unseren Ortsteilen noch besinnlicher.

Das Ordnungsamt informiert...

Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie darauf hin-
weisen, dass bei Schneefall die Gehwege mit einer 
geringen Breite von 1,00 m komplett, die übrigen 
mindestens in einer Breite von 1,00 m von dem Eigentümer/Anlieger 
freizuhalten sind.
Ist ein ausgebauter Gehweg nicht vorhanden, so ist ein ausreichend 
breiter Streifen neben der Fahrbahn freizuhalten.

Wichtig vor allem auch für Seh- und Gehbehinderte sind Wege zur 
Straßenquerung. Dafür erforderliche Schneelücken am Straßenrand 
sind möglichst gegenüber anzuordnen.  

Wenn über Nacht Schnee fällt, muss die Reinigung an Werktagen 
(Mo – Sa) bis spätestens 08:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen bis 
spätestens 09:00 Uhr durchgeführt sein. Die geräumten Schnee- und 
Eismassen dürfen nicht so gelagert werden, dass dadurch der Verkehr 
auf der Fahrbahn und auf dem Gehweg gefährdet wird.

Zum Bestreuen sind Sand oder Splitt sowie in Ausnahmefällen auftau-
ende Streumittel (Tausalz) zu verwenden. Wenn erforderlich, sind die 
Gehwege mehrmals am Tag zu räumen, sodass keine Rutschgefahr 
besteht.
Bei eintretendem Tauwetter sind die Gehwege von dem Eis zu be-
freien.

Die Pflicht zum Reinigen der Gehwege bei Schnee und Eis ergibt sich 
aus § 6 der Satzung über die Reinigung der öffentlichen Straßen, 
Wege und Plätze in der Stadt Marienberg.
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Die Offenen Höfe 2023 finden Sie an folgenden Adressen:

Zahlreiche Gewerbetreibende, Vereine und Bürger der Innenstadt 
beteiligen sich an der Marienberger Weihnacht. Am Samstag, dem 
16.12.2023 öffnen sie die Tore ihrer weihnachtlich geschmückten 
Höfe, um dort gemeinsam mit zahlreichen Gästen und vielen Ange-
boten einen stimmungsvollen Advent zu verleben. 

7

8

9

Haben Sie einen Hof in der Innenstadt und möchten zukünftig mitmachen? 
Dann melden Sie sich bitte in der Tourist-Information Marienberg, 
Tel. 03735 602 270. Wir freuen uns auf Ihre zahlreichen Ideen!

10

11

13

12

Töpferstraße 4/6 | CVJM Lichtblick |
Gemütlicher Hutzn-Abend mit erzgebirgischen Geschichten
und Liedern vom Akkordeon bei Lagerfeuer, Glühwein,
Punsch, Winter-Cocktails und Leckereien vom Grill

Katharinenstraße 8 | Steuerbüro Heidrun Enders | 
Gemütliche Bastelstube für Groß und Klein mit erzgebirgischer 
Live-Musik von Markus Herrmann und viel Gemütlichkeit am 
Feuer mit Spezialitäten von Fa. Ernst F. Ullmann

Annaberger Straße 1 | Steuerbüro André Unger |
90er Jahre Party

Markt 18 (ehemalige Sparkasse) | Die Bierraten und Feinkost 
Kaden | „Fisch muss schwimmen“ Wenn Fische und Bier sich 
vereinen: Kulinarisches zum Reinbeißen und Anstoßen!

Markt 7 | Seniorenresidenz „Am Markt“ | 
Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge GmbH |
15 – 17:30 Uhr Auftritt des Erzgebirgsensembles Aue |
Waffeln, Würstchen und warme Getränke  

Töpferstraße 20 | (Allianz) | Hutz`nweihnacht |
Kreative Weihnachtsgeschenke. Musikalisch untermalt | 
Alte Geschichten | Deftiges Essen und Glühwein | 
Einfach nur ERZGEBIRGE mit Literatur im Erzgebirge e. V.   

Kirchstraße 28 |  „Märchenhafte Hofweihnacht an der Frass-
gusch“ mit regionalen Leckereien und Spezialitäten. Erlebe die 
Raunächte und ihre Bräuche beim Schauräuchern mit „Gebirgs-
rauch“ aus Marienberg.

Markt 1 | Rathaushof, Eingang über Amtsstraße/Ratsstraße | 
Advent mit der Feuerwehr

Poststraße 5 | Familie Gille | „Weihnachten auf der Poststraße“ |
Lieder und erzgebirgische Mundart mit „Ludwig & Elias“ | 
Edelgulasch vom Wild aus heimischen Wäldern und Leckeres 
aus dem Rauch | kleiner Weihnachts- u. Trödelmarkt |
gemütliches Beisammensein bei Glühwein und Kinderpunsch

Zschopauer Straße 10 | Partykeller „Treffpunkt“ 
(Eingang Töpferstraße) | Gemütliche Atmosphäre zum Verwei-
len bei tschechischem Bier und böhmischen Spezialitäten mit 
Livemusik der tschechischen Sängerin und Liedermacherin 
Lenka Nemecková ein. 

Restaurant Old Man | Zschopauer Straße 15 | 
Old Man Lichterhof | Weihnachten bei Schlager und Oldies

Freiberger Straße 4 | EZV Marienberg e. V. | Erzgebirgshof 

Herzog-Heinrich Straße | St. Marienkirche – Kirchgarten | 
Die Kirchgemeinde Marienberg lädt ein zu einem weihnacht-
lichen Kakao und Stockbrot im Kirchhof. Zudem werden Turm-
führungen stattfinden mit einem Blick auf das festlich strahlen-
de Marienberg. 

Foto: 360 Grad Team Foto: 360 Grad Team
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Die Offenen Höfe 2023 finden Sie an folgenden Adressen:

Zahlreiche Gewerbetreibende, Vereine und Bürger der Innenstadt 
beteiligen sich an der Marienberger Weihnacht. Am Samstag, dem 
16.12.2023 öffnen sie die Tore ihrer weihnachtlich geschmückten 
Höfe, um dort gemeinsam mit zahlreichen Gästen und vielen Ange-
boten einen stimmungsvollen Advent zu verleben. 

7

8

9

Haben Sie einen Hof in der Innenstadt und möchten zukünftig mitmachen? 
Dann melden Sie sich bitte in der Tourist-Information Marienberg, 
Tel. 03735 602 270. Wir freuen uns auf Ihre zahlreichen Ideen!

10

11

13

12
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Gemütlicher Hutzn-Abend mit erzgebirgischen Geschichten
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90er Jahre Party

Markt 18 (ehemalige Sparkasse) | Die Bierraten und Feinkost 
Kaden | „Fisch muss schwimmen“ Wenn Fische und Bier sich 
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Restaurant Old Man | Zschopauer Straße 15 | 
Old Man Lichterhof | Weihnachten bei Schlager und Oldies

Freiberger Straße 4 | EZV Marienberg e. V. | Erzgebirgshof 

Herzog-Heinrich Straße | St. Marienkirche – Kirchgarten | 
Die Kirchgemeinde Marienberg lädt ein zu einem weihnacht-
lichen Kakao und Stockbrot im Kirchhof. Zudem werden Turm-
führungen stattfinden mit einem Blick auf das festlich strahlen-
de Marienberg. 

Foto: 360 Grad Team Foto: 360 Grad Team

<

Chem
nitz <

<

1

Stadthalle

Bergmagazin

WC

9

11

8

3

5

2

12

4

Weihnachtsmarkt

7

6

13

10

Höfe 
Offene

im
Advent

Höfe 
Offene

im
Advent

ab 15 Uhr



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Seite 8 · 23/2023

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE

Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher
IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg
IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

IIIII  bis 25.02.2024 | Baumeister gesucht – Holzbaukästen seit 1860

Der Chemnitzer Jürgen Reuter, sowohl mütterlicher als auch väterli-
cherseits mit Holzbaukästen-Fabrikantenfamilien aus Blumenau bei 
Olbernhau verwand, sammelt seit vielen Jahren die einst in der Fa-
milie produzierten Spielzeuge und stellt eine Auswahl der Produkte 
von damals aus.           

Museen | Besucherbergwerke
BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL

OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht untertage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

IIIII Dauerausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

IIIII  bis 25.02.2024 | Sonderausstellung „Gar für Gar gieht‘s 
zun Advent“ – Weihnachtsschätze vom Dachboden

Zeugnisse aus vergangener Zeit schlummern wohl auf vielen „Eber-
buden“ (erzgebirgisch für Oberboden). In Regalen, Kisten und Kör-
ben ist noch so manche Überraschung versteckt. Weihnachtssachen, 
Spielzeug und bewusst aufgehobene Erinnerungsstücke werden zu 
dieser Ausstellung zu sehen sein.

GALERIE „DIE HÜTTE”

OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  Skulpturen in Holz – wider das Vergessen
Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel

Die biblische Weihnachtsgeschichte in Form einer Krippe mit Men-
schen-, Engel- und Tierfi guren im off enem Krippenstall oder in einer 
aufwändigen Modelllandschaft ist zur Weihnachtszeit allgegenwär-
tig. Wie vielfältig ihre Gestaltung sein und aus welchen unterschied-
lichen Materialen sie bestehen kann, zeigen die ausgewählten Krip-
pen aus privaten Stuben.

Sterne
Hoffnungder

Im vergangenen Jahr haben wir die Aktion „Sterne der 
Hoff nung“ ins Leben gerufen und die Schülerinnen und 
Schüler unserer Marienberger Grund- und Förderschulen 
dazu eingeladen, Sterne zur Dekoration zu basteln, die 
auch in diesem Jahr wieder unsere Weihnachtsmarkt-
bühne schmücken. Jeder Stern ist ein Zeichen der 
Hoff nung – verbunden mit dem Wunsch nach Sicher-
heit und Geborgenheit in einer von Krisen und Kriegen 
erschütterten Zeit.

Liebe Kinder,

auch ihr seid wieder herzlich eingeladen, eure „Sterne 
der Hoff nung“ zu basteln. Im Bergmagazin erhaltet ihr 
an der Museumskasse während der regulären Museums-
Öff nungszeiten die entsprechenden Bastelmaterialien 
und könnt vor Ort unter Anleitung euren eigenen Stern 
gestalten. Gruppen bitten wir um vorherige Anmeldung 
und Terminabstimmung.

Traditionelles

Neujahrsschmieden

06.01.2024 | 13 – 19 Uhr
Besucherbergwerk Pferdegöpel 
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SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII  Führungen durch eines der ältesten und schönsten 
Besucherbergwerke des Erzgebirges

IIIII  Dauerausstellung Wismuttechnik

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ

OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr
Gruppenanmeldungen auch außerhalb der Öff nungszeiten! 

IIIII  Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 

IIIII  bis 25.02.2024 | Holzspankreationen – Bärbel Seifert aus 
Seiff en – eine Ausstellung des Vereins zur Förderung der Kultur 
und der Serpentinsteintradition e. V. 

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK

OT Pobershau | RS – Dorfstr. 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Aufgrund von Baumaßnahmen kann die Einrichtung Böttcher-
fabrik ausschließlich im Rahmen von Veranstaltungen besucht 
werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

VORSCHAU VERANSTALTUNGEN IN DER BÖTTCHERFABRIK

IIIII  28.12. | 15:00 Uhr | FabrikWeihnacht 

Wir bieten ein abwechslungsreiches Programm für die ganze Fami-
lie, wenn die Weihnachtsmärkte der Region ihre Pforten bereits ge-
schlossen haben. Der Zuschauer kann traditionelles Handwerk wie 
Schmieden, Drechseln, Schnitzen, Spinnen und Filzen bestaunen. 
Auch für unsere Jüngsten gibt es Kreativangebote zum Mitmachen 
sowie Livemusik mit Ina Schirmer und Luboš Stránik – Zwei Musiker, 
zwei Länder, zwei Generationen.  Für Verpfl egung ist bestens gesorgt. 

Gemeinsam möchten wir herzlich einladen zwischen Weihnachten 
und Silvester unsere FabrikWeihnacht zu besuchen. 

Constanze Ulbricht | Tel. 0178 9332241 | Kunstverein Max Christoph, 
Gottfried Reichel und Martin Tille e. V.  | Literatur im Erzgebirge e. V. 

Im Rahmen der FabrikWeihnacht 
ist auch die historische Maschinen-
baufabrik Ernst Wittig geö� net. 
Die über Transmission laufenden 
Maschinen werden bei Führungen 
in Aktion gesetzt.

Wie einfallsreich ein vermeintliches Abfallprodukt zum Einsatz kom-
men kann, zeigt die gebürtige Seiff nerin Bärbel Seifert. Hauchdünn 
gezogener Hobelspäne werden von ihr noch immer nach alter erzge-
birgische Tradition zu Kunstwerken verarbeitet. Geschickt entstehen 
auf diese Weise unzählige Blumen- und Sternvarianten als Baumbe-
hang und Fensterbild. Wer sich gern selbst in der Gestaltung der fi li-
granen Kreationen pro-bieren möchte, kann mittels eines Bastelsets 
loslegen.

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU

OT Pobershau | AS – Bergstraße 50 | 09496 Marienberg
Mi, Do, Sa  14:00 – 17:00 Uhr | Tel. 0152 04491217

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE

OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  Ständige Ausstellung von Adelbert Gründig – 
Bibelbilder AT/NT, Ikonen und mehr
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Mit dem Hauptbefreiungsbrief vom 19. Dezember 1523, ver-
lieh Herzog Heinrich seiner Stadt „Sletyn oder Schlette“ das 
Stadt- und Namensrecht. Mit dem Namen der Muttergottes 
schloss sich der Kreis der Heiligen Familie bei den Bergstäd-
ten des Erzgebirges. Anlass genug, am 500. Jahrestag des 
Ereignisses zu gedenken. Aber auch einer ganz besonderen 
Person, ohne die die Geschichte Marienbergs undenkbar ist, 
soll gedacht werden. Und zwar Ulrich Rüleins von Calw, dem
genialen Gelehrten, dem Marienberg seine Stadtanlage ver-
dankt und dessen Todestag sich im Dezember 2023 zum 500.
Mal jährt.

Wir laden Sie für Dienstag, den 19. Dezember 2023, ab 
18:15 Uhr in das Marienberger Rathaus ein. Nach einem 
kleinen Empfang beginnt um 19:00 Uhr die Feierstunde im hi-
storischen Ratssaal mit zwei Vorträgen zu folgenden Themen:

Andrea Kramarczyk, Schlossbergmuseum Chemnitz 
„Vor 500 Jahren – Ulrich Rülein von Calw & die Mediziner 
seiner Zeit“

Steff en Börner, Gymnasium Marienberg
„Die Idealstadtanlage der Bergstadt Marienberg“

Die Feierstunde wird musikalisch umrahmt mit Musik und 
Tanz aus der Renaissance, vorgetragen von der Commedia 
Nova aus Berlin in der Besetzung Gaby Bultmann und dem 
italienischen Tänzer Daniele Ruzziere. Das Duo wurde 1999 
gegründet und hat seitdem über zwei Dutzend szenische 
Projekte im Themenspektrum Musik-Tanz-Theater realisiert 
und in diversen europäischen Reihen und Festivals aufge-
führt, u.a. Klassik Stiftung Weimar, Pergamonmuseum und 
Neue Nationalgalerie Berlin, Estate Musicale Frentana Lan-
ciano, Bachtage Halle, Italienische Kulturinstitute Berlin und 
München, Goethe-Zentrum Venedig, Zypern und Verona, Isti-
tuto Germanico Bologna, Fränkischer Sommer, Montalbane 
Festival für Mittelaltermusik u.v.a. Der Schwerpunkt liegt auf 
szenischen Konzerten zum Thema Mittelalter, Commedia 
dell’Arte und zeitgenössisches Theater.

Alle Informationen zum Kartenvorverkauf und Reservierung 
erhalten Sie in der Tourist-Information im Rathaus unter der 
Tel. 03735 602270 sowie per Mail unter info@marienberg.de. 
Achtung: Die Platzkapazität ist begrenzt!

Herzliche Einladung zur Feierstunde „500 Jahre Stadtrecht“

Auszug aus dem Hauptbefreiungsbrief vom 19. Dezember 1523

IIIII „Historische Bergstadt Marienberg – Renaissance & Bergbau entdecken“

mittwochs | 10:00 Uhr | Treff  : Tourist-Information Marienberg
(keine Stadtführung am 27.12.)
20 % Ermäßigung mit Gästekarte, Kinder bis 16 Jahre frei
Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen | Anmeldung unter 03735 602 270

IIIII Öff nungszeiten der Tourist-Information Marienberg im Advent:

Mo, Di, Do, Fr 09:30 – 12:30 & 13:00 – 16:30 Uhr | Mi 13:00 – 16:30 Uhr
1. – 3. Advent: Sa 09:30 – 12:30 & 13:00 – 16:30 Uhr | So 11:00 – 16:30 Uhr
Sa 23.12. & 30.12. 09:30 – 12:00 Uhr | 24. – 26.12. / 31.12. – 01.01. geschlossen
Infos an den Sonn- & Feiertagen (außer am 24.12.) im Bergmagazin Mab.

Stadtführungen
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Veranstaltungen

IIIII Mi | 13.12. | 19:00 Uhr | St. Marienkirche 

Benefi z- & Stiftungskonzert 
Luftwaff enmusikkorps Erfurt

Bei zahlreichen öff entlichen Auftritten, Benefi zkonzerten und feier-
lichen Gelöbnissen, stellt das Orchester immer wieder seine außerge-
wöhnliche Vielseitigkeit und seinen hohen musikalischen Anspruch 
unter Beweis. Egal, ob Originalliteratur für großes sinfonisches Bla-
sorchester, Bearbeitungen klassischer Werke, Swing, Rock & Pop, 
Filmmusik oder traditionelle Märsche – in einem Konzertprogramm 
des Thüringer Musikkorps fi ndet sich all dies wieder.
Der Erlös kommt vollständig wohltätigen Zwecken zugute. 

Infos zu Vorverkauf und Reservierung:
Tourist-Information im Marienberger Rathaus, 
Telefon 03735 602270 und/oder Email: info@marienberg.de

Tipp

Vom 1. Advent bis Heilige Drei Könige lassen die Einwoh-
ner der Ortsteile Pobershau & Gebirge Passanten in ihre 
Krippenfenster schauen. So manche Überraschung und 
Entdeckung wartet da auf Neugierige und interessierte 
Spaziergänger. Die Standorte der teilnehmenden Fami-
lien sind unter www.ferienregion-schwarzwassertal.
de/ zu fi nden.

Der Krippenweg ist eine Privatinitiative der beteiligten 
Familien. Das Betreten von Privatgelände bis zum 
„Krippenfenster“ geschieht auf eigene Gefahr. Damit 
sind Rechtsansprüche ausgeschlossen.

Krippenweg
Pobershau & Gebirge

Sa | 09.12. | OT Pobershau
IIIII  Pobershauer Bergadvent auf dem Schulhof   
14:30 Uhr | Eröff nung des Weihnachtsmarktes
15:00 Uhr | Programm des Naturkindergartens 
    „Sonnenschein“
17:00 Uhr | Berggottesdienst in der Kirche Pobershau, 
   anschließend Bergaufzug zur Göpelpyramide
19:00 Uhr | Bergkapelle Pobershau

So | 10.12. | OT Pobershau
IIIII  Pobershauer Bergadvent auf dem Schulhof  
13:30 Uhr | Beginn des Weihnachtsmarktes
14:00 Uhr | Programm der Grundschule Pobershau
15:00 Uhr | Besuch des Weihnachtsmannes
16:00 Uhr | Adventsblasen des Posaunenchores

So | 17.12. & Sa | 23.12. | 18:00 Uhr | OT Pobershau  
IIIII  Weihnachtliche Weisen der Bergkapelle Pobershau 
unter der Göpelpyramide bei Glühwein und Bratwurst 
und mit Besuch des Weihnachtsmanns

Fr | 22.12. | 19:00 Uhr | OT Pobershau  
IIIII  Öff entliche Mettenschicht der Bergbrüderschaft 
Pobershau im Molchner Stolln

Pobershauer Bergadvent

Krippenwege in den Marienberger Ortsteilen Tipp
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Haben Sie Lust, zu einer Veranstaltung nach Tschechien 
zu fahren, trauen sich aber nicht alleine wegen der Sprach-
barriere? Dann rufen Sie Marta Schreiter unter 0157 32434381
oder schreiben an schreiter@roknahranici.cz

NEUJAHRS-

KONZERT

WALZER, POLKAS UND TÄNZE 

14. Januar 2024, 17.00 Uhr
Stadthalle Marienberg

www.erzgebirgische.theater

Jens Georg Bachmann | Moderation 
Jens Georg Bachmann | Dirigent
Erzgebirgische Philharmonie Aue

Karten ab 10,00 €
Tel. 03735 602270

Tourist-Information Marienberg 

Jakub Jan Ryba
Tschechische 

Weihnachtsmesse
10.12.2023 | 18 Uhr

Kulturhaus in Sebastiansberg
Hora Sv. Šebestiána

Eintritt FREI

Jak se jmenuješ?

[Jak se menujesch?]
Wie heißt Du?
[Ví hajst du?]

Wann?
1x monatlich samstags ab 10 Uhr  
Die nächsten Termine: 16.12. & 13.01.

Wo?
Pfarrhaus im OT Zöblitz
Wolfram Rohlo�  | Tel. + 49 1733221649

Für wen? 
Für jeden, der am deutsch-tschechischen 
Austausch in angenehmer Runde interessiert ist. 

Deutsch-

Café
tschechischesHerzliche Einladung zum 

ADVENTSKONZERT
am Sonntag, 10.12., 14 Uhr
in der Kirche in Kalek (CZ)
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Jedes Jahr zum Weihnachtsfeste
gönnt man sich das Allerbeste:

Schokolade, Marzipan
für den allzu süßen Zahn.

Gänsebraten, Nüsse, Stollen,
man muss nur genießen wollen.

Wie verlockend sind die Düfte,
leider hat der Mensch ne Hüfte,

wo, wenn man zu sehr vergammelt,
sich der Weihnachtsspeck ansammelt.

Eine Lösung hieße Sport,
und zwar täglich, ab sofort.

Doch das Weihnachtsfest macht träge,
wenn’s doch keine Schwerkraft gäbe!

Sie zieht Menschen auf die Couch,
bis die Hosen zwicken. Autsch!

Nix ist’s mit dem Körperkult,
und die Schwerkraft ist dran schuld.

- Alfons Pillach-

Liebe Mitglieder unseres HSV 1956 Marienberg e. V., 
liebe Handballfreunde,

im Namen des Vorstandes des HSV 1956 Marienberg e.V. wünsche 
ich allen unseren Mitgliedern, Fans, Sponsoren, Helfern und Unter-
stützern sowie allen ihren Angehörigen eine schöne und besinnliche 
Adventszeit, ein stressfreies und frohes Weihnachtsfest sowie ein 
erfolgreiches, friedliches und vor allem gesundes Neues Jahr 2024.

Ich wünsche allen weiterhin, dass sie die Weihnachtsfeiertage zum 
Ausspannen, Erholen, Kraft tanken und für schöne gemeinsame 
Freizeitaktivitäten mit ihren Familien, Angehörigen oder mit Freunden 
nutzen können.

Thomas Ehnert 
Präsident des HSV 1956 Marienberg e.V.

Fleißige Bastler 

Am 28.11.2023 haben sich ehemalige Erzieherinnen unseres Vereins 
zum traditionellen Basteln von Weihnachtskarten getroffen. 

In unserem Seminarraum war alles hergerichtet: es duftete nach Weihrauch, bereit standen Papier, Deko, Klebestifte, 
Scheren etc. und für die Gemütlichkeit sorgten Glühwein, Kaffee und Stollen. Die gut gelaunten Frauen machten sich 
voller Elan ans Werk und mit viel Kreativität sind wieder zahlreiche Karten entstanden, die wir für unsere Weihnachtspost nutzen.

Wir möchten uns bei allen bedanken für die helfende Hände und wünschen ein wundervolles Weihnachtsfest.

Die Geschäftsstelle des Vereins Kinderwelt Erzgebirge

Liebe Familien, 

ein abermals ereignisreiches Jahr geht zu Ende. 

„Wenn wir ein kleines Licht weitergeben, 
       strahlt immer ein bisschen Wärme zurück.“

In diesem Sinne bedanken wir uns herzlich bei den Familien 
der Kneipp-Kita „Flachsröste“ für ihr entgegengebrachtes Ver-
trauen bei der Betreuung Ihrer Schützlinge. Genießen Sie die 
leuchtenden Kinderaugen, die duftenden Köstlichkeiten und die 
harmonischen Klänge der Weihnachtszeit.

Außerdem danken wir allen Kooperationspartnern und Unter-
stützern, die das ganze Jahr im Hintergrund des Kitaalltags ge-
wirkt haben.

Das Team der Kneipp-Kindertagesstätte „Flachsröste“
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Kinderwelt Erzgebirge e.V.
freier Träger von Kinder- und 

Jugendeinrichtungen

Der Jahresausklang ist eine spannende Zeit: das 
Vergangene Revue passieren lassen und mit Neugier 

auf das Kommende blicken. Wir bedanken uns für die 
vielen erfolgreichen Momente, die wir mit Ihnen 

erleben durften und wünschen uns, dass im 
kommenden Jahr noch viel mehr solcher Erlebnisse 
dazu kommen. Herzlichen Dank – genießen Sie die 

Feiertage und kommen gut ins neue Jahr!

Geschäftsstelle
Äußere Wolkensteiner Straße 31
Telefon: 03735  609210
info@kinderwelt-erzgebirge.de
www.kinderwelt-erzgebirge.de

Von Anfang an in besten Händen!

Das Geheimnis des Glücks liegt nicht im Besitz, sondern im Geben.
Wer andere glücklich macht, wird glücklich. - André Gide

Liebe Tierfreunde,
mit diesem Zitat möchten wir Sie dieses 
Jahr zu unserem jährlichen Weihnachtsbrief 
begrüßen.

Natürlich möchten wir Sie dieses Jahr auch 
wieder an den tierischen Geschichten aus 
der Station teilhaben lassen.

Die erste Geschichte, die wir Ihnen erzählen wollen, handelt von Nathan. 
Er wurde auf der Mülldeponie in Großrückerswalde gefunden. Die Arbeiter 
erzählten, dass er seit circa 6 Jahren dort mit einem anderen Kater rums-
treunerte. Vermutlich ist Nathan ein norwegischer Waldkater. Sein langes 
Fell war durch Kaugummi, Öl und ähnliches stark verfilzt und verklebt. Viel 
Essen haben die beiden dort nicht gefunden, da sie stark abgemagert 
waren. Er konnte in ein neues Zuhause vermittelt werden.

Eine weitere Katze wurde in einem Wald gefunden. Nach mehreren Tagen 
konnten die Finder die Katze fangen, wir nannten sie Nelly. Diese hatte 
starke Brandwunden vom Genick bis zum Schwanzansatz, vermutlich 
von einem Auspuff. Nach vielen Tierarztbesuchen, wo sich gut um die 
Wunde gekümmert wurde, ist diese verwachsen und Nelly konnte in ein 
liebevolles Zuhause ziehen.

Im Juli haben wir eine Babykatze bekommen. Diese wurde ganz allein in 
Wernsdorf gefunden. Ihre beiden Hinterbeine hatten offene Brüche. Die 
Knochen waren komplett verschoben und die Wunden stark entzündet. 
Nach mehreren Tierarztbesuchen wurde klar, dass die kleine Noelle keine 
Chance im Leben hat und wir mussten sie leider einschläfern lassen.

Eine Hündin wurde in Satzung im Juli gefunden. Diese Schäferhund-Mix-
Dame nannten wir Nicola. Leider wurde diese nicht erzogen und hörte 
auf keine Kommandos, was das Gassi gehen für unsere Tierpfleger und 
die freiwilligen Gassigänger schwer machte. Nicola fehlte das Vertrauen in 
Menschen. Sie war abgemagert und ihr Fell glanzlos. Durch das regelmä-
ßige Füttern, Bürsten und den liebevollen Umgang durch die Gassigeher, 
hat sie sich zu einem prächtigen Hund entwickelt. Im November dieses 
Jahr wurde sie an ihre neue Besitzerin vermittelt.

Wir möchten uns hier nochmals bei den fleißigen Gassigängern bedan-
ken, die ihr Bestes gegeben haben und bei jedem Wetter spazieren ge-
gangen sind.

All diesen Tieren könnten wir natürlich ohne Ihre Spenden nicht helfen.
Vielen Dank für Ihre treue Unterstützung.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien alles erdenklich Gute, ein besinn-
liches Weihnachtsfest sowie einen guten Start ins neue Jahr.

Michael Kreher
1. Vorsitzender

im Namen der Mitglieder und des
Vorstandes des Tierschutzvereins
Marienberg und Umgebung e. V.

So feiern wir Weihnachten
in der Kirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach

23. Dezember - Friedenslicht von Bethlehem
Stadtkirche Zöblitz

18.00 Uhr - Gemeinsame Andacht
- - - - - - - - - - - - - -

24. Dezember - Heilig Abend
Heilandskirche Lauterbach

10.00 Uhr - Kinder-Weihnachtsmusical der Grundschule Lauterbach
15.00 Uhr - Christvesper mit Krippenspiel der Jungen Gemeinde 

Stadtkirche Zöblitz
14.30 Uhr - Christvesper mit Kindermusical der Kurrende 

16.30 Uhr - Christvesper mit Krippenspiel der Jungen Gemeinde 
- - - - - - - - - - - - - -

25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag
Stadtkirche Zöblitz

9.00 Uhr - „Glocken-Beiern“ an der Stadtkirche
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl

Heilandskirche Lauterbach
10.00 Uhr - Musikalischer Gottesdienst mit dem Kirchenchor

- - - - - - - - - - - - - -

26. Dezember - 2. Weihnachtsfeiertag
Heilandskirche Lauterbach

9.30 Uhr - gemeinsamer Gottesdienst mit dem Posaunenchor,
Kinderkirche und Abendmahl

ISG Satzung e. V.
Wir wünschen ein frohes besinnliches Weihnachtsfest,
Friede, Glück und Gesundheit im Jahre 2024.

Mit diesem Weihnachtsgruß möchten wir uns für die 
angenehme Zusammenarbeit und Unterstützung im 
vergangenen Jahr bei allen Sponsoren, Sportfreunden, 
Sportfreundinnen und Helfern recht herzlich bedanken.

Der Vorstand
ISG Satzung e. V.
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Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363 18874 oder 01729340719

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 08:00 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 14:00 Uhr

Wir wünschen allen unseren Gästen ein schönes und friedliches Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Familie. Wir danken allen für ein ereignisrei-
ches Jahr 2023 und danken den vielen ehrenamtlichen Helfern, ohne die 
unsere Arbeit nicht möglich gewesen wäre.
Bleiben Sie gesund und kommen Sie gut ins neue Jahr.

Montag, 11.12.2023
Weihnachtsfahrt ins Hotel „Waldesruh“ nach Lengefeld
Abfahrt: 10:45 Uhr ab Zöblitz/Markt

Die Dr. Wolfram Böhme – Stiftung lädt herzlich ein zur Veranstaltung 
Kerzenlicht und Tannengrün  
am Mittwoch, 13.12.2023, 14:00 Uhr im BGZ Zöblitz
Ein weihnachtlicher Nachmittag mit Gedichten von Wolfram Böhme
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Donnerstag, 14.12.2023, ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 14.12.2023, 13:30 Uhr
Offener Spielenachmittag
Alle, die gern spielen, sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 20.12.2023, 14:00 Uhr
Weihnachtsnachmittag im BGZ

Donnerstag, 21.12.2023, ab 08:00 Uhr
Weihnachtsfrühstück
Nutzen Sie die Gelegenheit und genießen Sie gemeinsam ein weihnacht-
liches Frühstück im BGZ.

Donnerstag, 21.12.2023, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Vom 22.12. bis zum 07.01.2024 bleibt das BGZ wegen Urlaub ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung.

Vorinformation - Töpfern
Ab Januar 2024 besteht wieder die Möglichkeit zum Töpfern.
Interessenten treffen sich am Dienstag, dem 09.01.2024, um 18:00 Uhr 
im BGZ. Dort besteht die Möglichkeit für weitere Absprachen.

Information der Ortsteilbücherei Zöblitz zu den Öffnungszeiten 
über die Feiertage
Hiermit möchten wir unsere Leserinnen und Leser informieren, dass am 
Donnerstag, dem 21.12.2023 in der Zeit von 13:00 – 17:00 Uhr die letzte 
Ausleihe in diesem Jahr möglich ist. 
Im neuen Jahr öffnet die Bücherei wieder regulär am Donnerstag, dem 
04.01.2024 um 13:00 Uhr.

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie im neuen Jahr wieder 

in unserer Bücherei begrüßen zu dürfen.

Brauchen Sie noch eine Geschenkidee?
Wie wäre es damit?

Tickets für die Show „Holiday on Ice“ am Samstag, dem 17.02.2024 in 
der Stadthalle Zwickau
Kosten inkl. Fahrt und Eintritt 65,- €
Gutscheine oder direkte Anmeldung ab sofort im BGZ

 

Zöblitzer  
Weihnachtsrevue 

           
              Am Donnerstag, dem 21.12.2023, 
                           um 17:00 Uhr im 

                        Hotel „Schwarzer Bär“ 
 

 Es erwartet Sie ein buntes 
Weihnachtsprogramm, gestaltet  

durch die Schüler 

der Serpentinstein-Grundschule, 
dem Chor des BGZ und verschiedenen 

Solisten aus Zöblitz und Umgebung. 
 

     Eintritt frei, um Spenden wird gebeten 

Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt

Herr Burghardt Stockmann wird am 11.12. 75 Jahre alt

Frau Ruth Schreiter wird am 14.12. 103 Jahre alt

Frau Gerda Arnold wird am 16.12. 90 Jahre alt

Frau Gertraud Seifert wird am 16.12. 90 Jahre alt

Herr Jürgen Tanneberger  wird am 16.12. 80 Jahre alt

Herr Christian Fink wird am 16.12. 70 Jahre alt

Herr Wolfgang Baldauf  wird am 17.12. 75 Jahre alt

Kleinanzeigen

Wir kaufen 
Wohnmobile

+ Wohnwagen
Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Taxi & Mietwagenbetrieb 
Fichtner

Inh. Claudia Börner

Clemens-Schiffel Str 1    WG 108

09496 Marienberg 

Tel. 03735 219131
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Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Im engsten Familienkreis haben wir
Abschied genommen von Frau

Gerda Schlosser
  geb. Steingen

* 22.07.1940        † 16.11.2023

Wir bedanken uns für die entgegengebrachte Anteilnahme 
und wertschätzen alle, die in Gedanken an unsere liebe Ehefrau, 
Mutti, Omi, Uromi, Schwester, Tante und Freundin
in stiller Trauer mit uns verbunden sind.

In liebevoller Erinnerung
dein Ehemann Heinz
deine Tochter Kathrin mit Jörg
deine Enkelin Julia mit Eric
deine Enkelin Anja mit Alex und Urenkelin Alma
deine Schwestern Elke und Helga mit Familien

Marienberg, im Dezember 2023

deine Enkelin Anja mit Alex und Urenkelin Alma
deine Schwestern Elke und Helga mit Familien

Das Wichtigste im Leben sind die Spuren der Liebe, 
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

Albert Schweitzer

Gerhard Buck
* 10.01.1932              † 29.10.2023

Herzlichen Dank sagen wir ALLEN, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, mit uns Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen.

Rosemarie Buck und Tochter Birgit Albrecht

Rübenau, im November 2023

Magische Rauhnächte mit Vivian - 3 Abende - 111.- €
Bring Deine Welt zum Leuchten mit lichtvollen Impulsen für 2024!

          Energyskills - 1 Termin - 55.- €
Bring Deine Welt zum Sprudeln mit mehr Energie - 
Erlerne 2 wirksame Tools zum „Energieziehen“

Lunas Beauty  - 1 Tag Schönheitsworkshop für Frauen - 333,- € 
Bring Deine Liebste zum Strahlen mit diesem Kurs zu Farbe - Stil - Make up - und Spirit

Exklusive Gutscheine und Buchungen: Cherrity - Hexerei - Hellsichtiges Coaching
Vivian Kunstmann 0177 / 4 81 91 61 • Zschopauer Str. 9 • 09496 Marienberg

Weihnachtsgutscheine
für Zauberhafte Kurse in Marienberg
Weihnachtsgutscheine

Bring Deine Welt zum Leuchten mit lichtvollen Impulsen für 2024!

Bring Deine Welt zum Sprudeln mit mehr Energie - 

 

 

- 

Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 
 

Programm vom 07.12. bis 13.12.23 
 

                                WISH 
Disney Animationsabenteuer in dem die 17-jährige Asha und ihre Ziege Valentino 

eine magische Reise auf sich nehmen. 

 

 Do, Fr, Di, Mi 16.45 + 19.15 Uhr; Sa u. So 16.00 + 18.00 +20.00 Uhr 
 

 

 

Das Beste kommt noch! 
 

Tragikomödie von und mit Til Schweiger über zwei beste Freunde, die ein 
Missverständnis enger denn je zusammenschweißt. 

 

                Täglich (außer Mo) 17.00 +19.30 Uhr      ab 12 J. 
 

 

Kinocenter MOVIE Marienberg 

Tel.: 03735/62910   www.mein-marienberg.de/kino

 

 

- 

Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 
 

Programm vom 07.12. bis 13.12.23 
 

                                WISH 
Disney Animationsabenteuer in dem die 17-jährige Asha und ihre Ziege Valentino 

eine magische Reise auf sich nehmen. 

 

 Do, Fr, Di, Mi 16.45 + 19.15 Uhr; Sa u. So 16.00 + 18.00 +20.00 Uhr 
 

 

 

Das Beste kommt noch! 
 

Tragikomödie von und mit Til Schweiger über zwei beste Freunde, die ein 
Missverständnis enger denn je zusammenschweißt. 

 

                Täglich (außer Mo) 17.00 +19.30 Uhr      ab 12 J. 
 

 

Kinocenter MOVIE Marienberg 

 

 

- 

Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 
                                           Programm vom 12.05. bis 18.05.22 
 

     Doctor Strange in the Multiverse of Madness(3D) 
Als Sorcerer Supreme des Marvel Cinematic Universe reist Benedict Cumberbatch abermals in 

magische Dimensionen, um die Welt vor der Zerstörung zu beschützen. 
 

                             Täglich (außer Mo) 17.00 + 19.45 Uhr                    ab 12 J 

 
 

                    The Northman 
 

Düsteres Wikinger-Epos von „The Witch“-Regisseur Robert Eggers. 
 

 

                                            Täglich (außer Mo) 19.30 Uhr                       ab 16 J 
  
 
                                             
 
 
 

                    Die Biene Maja – Das geheime Königreich 
 
 

Dritter Animationsspaß für das jüngste Publikum um Biene Maja und ihre Freunde. 
 
 

Täglich (außer Mo) 16.45 Uhr 
 
 

  
Voranzeige : Die Stasikomödie ab 19.05.2022 
 

Kinocenter MOVIE Marienberg                                                                                         

Reisedienst Einhorn wünscht besinnliche Weihnachten 
und ein frohes neues Jahr 2024!

11.02. - 16.02.24 Winterurlaub auf Rügen in dem schönen Ostseebad Binz 
17.02. - 24.02.24 Skiurlaub in Südtirol im Hotel & Spa Falkensteinerhof / Italien
13.03. - 22.03.24 Sizilien – die Königin der Inseln – faszinierende Rundreise / Italien
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Annaberger Straße 1 
09496 Marienberg 
Telefon: 037 35.66 82-0 
www.kanzlei-unger.de

Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit sowie für das Jahr 
2024 alles Gute, viel Freude, Glück und Erfolg – bleiben Sie gesund, 
unternehmungsfreudig und guten Mutes. Zudem sagen wir herzlich 
Dankeschön für das gemeinsam Erreichte, das partnerschaftliche 
Miteinander sowie das erwiesene Vertrauen in den zurückliegenden  
Monaten und freuen uns auf Ihren Besuch am 16. Dezember 2023.

Feiern Sie mit uns die Vorweih-
nachtszeit im Innenhof unserer 
Marienberger Kanzlei auf die etwas 
andere Art. Freuen Sie sich auf ein 
tolles Ambiente, 90er Jahre Musik 
vom Feinsten und kleine Köstlich-
keiten aus Küche und Keller.

Unser Team dankt Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen & 
die gute Zusammenarbeit. Mit den besten Wünschen für eine freudenreiche 

Weihnachtszeit & ein gesegnetes neues Jahr!

Reitzenhainer Str. 17 · 09496 Marienberg · T.  03735 938 75 60
Gewerbering 11 · 09456 Annaberg-Buchholz · T.  03733 64 090

info@erzdruck.de · www.erzdruck.de

Reitzenhainer Str. 17 · 09496 Marienberg · T.  03735 938 75 60
Gewerbering 11 · 09456 Annaberg-Buchholz · T.  03733 64 090

Von Herzen wunderschöne Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr mit viel 

Zeit für die schönen Dinge wünscht das
Team der Zahnarztpraxis Dr. Bertram Roßner.
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Wir wünschen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr.

Physiotherapie & Osteopathie
Evelin Schulze

Töpferstr. 1
09496 Marienberg
03735 23039

14 Tage Aktion vom: 09.11.20 – 21.11.20

GETRÄNKE
FRITZSCH

Öffnungszeiten: Di-Fr: 08:30-12:00 // 14:00-18:00 und Sa: 08:30-12:00

Getränkefachmarkt
Marienberg OT Zöblitz

Johannisstraße 123

Angermann Pils  (20x0,5L) akt. Dauerpreis

Braustolz Pils (20x0,5L) 

Coschützer Pils (20x0,5L) 

Pardal Budweiser Lager (20x0,5L) 

Sternquell Pils  (20x0,5L) 

Fiedler Pils (20x0,5L)  

Hasseröder Pils (20x0,5L) 

Altenburger Premium  (20x0,5L) 

8,99 €
9,99 €
9,99 €

11,99 €
11,99 €
12,99 €
12,99 €
14,99 €

Kulmbacher

Pils
13,99 €

(20x0,5L) 

Mineralwasser

5,99 €
(9x1,0L)

Viele Festbiere / Bockbiere im Sortiment :

Olbernhauer, Braustolz, Fiedler, Mönchshof, Gessner, Einsiedler   

 ***************************************************************************** 

14 Tage Aktion vom: 11.12.23 – 23.12.23

Wir wünschen allen unseren Kunden besinnliche Festtage!
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2024

30

Danksagung
Gekämpft hast du allein,

gelitten haben wir gemeinsam,
verloren haben wir dich alle!

Jaroslav Sedlacik
* 01.11.1945       † 03.11.2023

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme, tröstenden 
Worten, Blumen und Geldzuwendungen sowie dem letzten 
Geleit möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn, Kollegen und Bekannten herzlich bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt der Arztpraxis Dr. Monika 
Fritzsch, Kathrin von der Physiotherapie sowie dem Klini-
kum Kreischa.

Unser weiterer Dank gilt dem Trauerredner Herrn Wenzel, 
sowie dem Bestattungsinstitut Tobias Wenzel für die wür-
devolle Ausgestaltung der Trauerfeier.  Ein großer Dank an 
die Träger, dem Trompeter und der Gärtnerei Blumen am 
Markt.

In bleibender Erinnerung
Deine Annerose
Deine Töchter Jana und Sandy mit Familien
Deine Geschwister
Sowie deine Enkel und Urenkel

R E S T A U R A N T

Ein Jubiläum ist immer eine gute Gelegenheit zurückzuschauen, 
Bilanz zu ziehen und gleichzeitig voller Zuversicht in die Zukunft zu blicken.

Anlässlich unseres 20-jährigen Jubiläums möchte ich die Gelegenheit 
nutzen und allen danken, die uns auf unserem Weg begleitet haben.
Besonderen Dank gilt unseren Kunden für Ihr 
Vertrauen und Ihre langjährige Treue.

  Vielen Dank
 Steffen Klemm und das Bärenteam.

Restaurant Zum Schwarzen Bären • Am Marktplatz 78 
OT Zöblitz / 09496 Marienberg • www.restaurant-zum-schwarzen-baer.de

M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 – Raum-Wohnung mit Balkon 3. Etage - 60 m² 

Tulpenweg 4 in Wolkenstein, Küche und Bad mit Fenster, 
Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer

270,00 € Miete, 170,00 € Nebenkosten

Moderne 3 – Raum-Wohnung 1. Etage - 57 m² 
Schulberg 12 in Niederschmiedeberg, Küche und Bad mit Fenster, 

Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer
225,00 € Miete, 190,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im 
ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg Redaktionsschluss für die Ausgabe 01/2024 ist am 09. Januar 2024
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.
Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, Reitzenhainer Str. 17, 09496 Marienberg, Tel.: 03735 93875-60, Fax: 03735 93875-69, E-Mail: info@erzdruck.de, www.erzdruck.de
Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, Rittersberg, 
Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Pockau-Lengefeld, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Seite 20 · 23/2023

Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468


